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Es ist eines der höchsten Bauwerke der
Stadt: Im Fallturm an der Universität, wo
Forscher für ihre Weltraum-Experimente
Schwerelosigkeit simulieren, sind seit
Juni auch Trauungenmöglich. Jetzt haben
die ersten Paare in der Spitze des Turms
geheiratet – in rund 140Metern Höhe.

VON SARA SUNDERMANN

Bremen. Für bedeutsame Momente zieht
es die Menschen fort vom festen Boden,
aufs Wasser oder hinauf in die Luft. Paare
heiraten auf Schiffen, auf Leuchttürmen,
auf Berggipfeln oder im Heißluftballon.
Jetzt hat Bremen einen sehr hohen Ort zu
bieten, den Standesbeamte gemeinsammit
dem Brautpaar erklimmen: Seit Ende Juni
kann auf dem Fallturm geheiratet werden.
Er überragt nicht nur den Wesertower und
das Aalto-Hochhaus in der Vahr, sondern
auch den Dom. Drei Paare machen an die-
sem Wochenende den Anfang und geben
sich das Ja-Wort in der Spitze des insge-
samt 146Meter hohen Fallturms.
Kirstin Sievers und Jörg Schröder sind

die ersten, die am Sonnabendvormittag
dort oben geheiratet haben. Die Zahl der
Gäste ist begrenzt, denn der Turm ist
schmal, und im Fall eines Brandes müssen
alle ohne Fahrstuhl die lange Wendel-
treppe schnell genug hinunterkommen.
Doch jetzt geht es erst einmal im Fahr-

stuhl hinauf, vorbei an der Fallröhre: eine
Röhre mit Katapult, in der beim Hinauf-
schleudern und Fallenlassen von Gegen-
ständen kurzzeitig ein Zustand der Schwe-
relosigkeit simuliert werden kann. Zuletzt
testeten Forscher dort zum Beispiel einen
sogenannten Asteroidenlander, der sicher
auf Kleinplaneten aufsetzen soll.
Kurze Momente der Schwerelosigkeit,

das passt auch zum Heiraten. Ein zweiter,
kleinerer Fahrstuhl steigt nun fast lautlos
weitere Hundert Meter auf. Eine Anmu-
tung von Weltraumgefühl spürt die ganze
Hochzeitsgesellschaft imMagen. Die Braut
Kirstin Sievers war ohnehin schon am Tag

zuvor aufgeregt: „Ich bin ein bisschen krib-
belig und tüdelig“, hatte sie gesagt.
Die letzten Höhenmeter überwindet die

Hochzeitsgesellschaft über eine schmale
Metalltreppe. Oben ist ein runder Raum für
den Festakt vorbereitet. „Sie wollen sich
zwischenHimmel undErde das Ja-Wort ge-
ben“, sagt Standesbeamtin Karin Simon,
„an einemOrt, derweithin sichtbar ist.“ Be-
vor sich das Brautpaar die Ringe aufsteckt,
erinnert Karin Simon daran, wie wichtig es
ist, einander in der Ehe Halt zu geben.
Einige Erfahrung darin hat das Hoch-

zeitspaar schon: Kirstin Sievers und Jörg
Schäfer sind seit über zehn Jahren zusam-
men und lebenmit ihren beiden Kindern in
Oberneuland. Die sechsjährige Tori und
ihre vierjährige Schwester Caprice sind bei
der Trauung dabei. Kennengelernt haben
sich ihre Eltern vor zwölf Jahren. Damals
studierteKirstin Sievers in Bremenundkell-
nerte in einem Café am Brill. Jörg Schrö-
der, der in der Nähe arbeitete, kam ab und
zu vorbei. „Eines Tages ist er dann zu mei-
nem Chef gegangen und wollte mich frei-
kaufen, um den Abend mit mir zu verbrin-
gen“, erzählt die Braut. Schließlich ließ der
Chef seine Mitarbeiterin auch ohne Bezah-
lunggehen –Kirstin Sievers und Jörg Schrö-
der zogen denRest desAbends gemeinsam
durch die Stadt.
Lange Zeit sei Heiraten für sie beide

nicht so wichtig gewesen, sagt die Braut.
Dann aber hätten sie sich bewusst dafür
entschieden und wollten den Akt der stan-
desamtlichen Trauung gern an einem be-
sonderen Ort begehen.
Auch viele Heiratsanträge seien im Fall-

turm schon gemacht worden, oft überra-
schend bei Besichtigungen des Turms, er-
zählt Birgit Kinkeldey vom Zentrum für an-
gewandte Raumfahrttechnologie und Mi-
krogravitation (ZARM). Das brachte das
ZARM-Team im Fallturm auf die Idee, dort
Trauungen möglich zu machen.
Als Kirstin Sievers und Jörg Schröder am

Sonnabend nach der Trauung zum Ansto-
ßen mit ihren Gästen in die Panoramakup-
pel in der Turmspitze aufsteigen, hüllt eine
Wolke den Fallturm ein. Die rund 140 Me-
ter waren trotzdem zu spüren: In einer
Höhe, in der sonst Falken nisten, beginnt
das Paar jetzt seine Ehe.

Bremen (ssu). Kreative Nutzungen für
leere Gebäude: An vielen Orten der Stadt
ist in den vergangenen Jahren Neues ent-
standen, und zwar in Häusern, die unge-
nutzt waren. Zwischennutzungen sind für
Bremenwichtiger geworden, sie sorgen da-
für, dass leer stehendeGebäude ihrenWert
behalten und fördern wesentlich die Kul-
tur- und Kreativwirtschaft in der Stadt. Das
schreibt der Senat in einer Antwort auf eine
Kleine Anfrage der Grünen-Fraktion in der
Bürgerschaft.
Die Grünen hatten den Senat gefragt,

wie er die bisherigen Zwischennutzungen
bewertet und wie es weitergehen soll. Hin-
tergrund für die Anfrage war auch, dass
mehrere Kulturprojekte wie das Kulturein-
richtungshaus Dete, das Club- und Atelier-
projekt Zuckerwerk und das Kulturprojekt
„Grüner Zweig“ Räume suchen.
Seit vier Jahren gibt es in Bremen eine

Zwischenzeitzentrale (ZZZ), die mit dem
Motto „Schlafende Häuser wecken“ ange-
treten ist und Brachflächen mit Leben füllt.
Beispiele dafür sind das Kreativzentrum

Plantage 9 in Findorff, ein Zollgebäude in
der Überseestadt, das von Musikern ge-
nutzt wird oder das Alte Sportamt hinter
dem Stadion, in dem es Konzerte, Klang-
kunst und Filmveranstaltungen gibt. Die
ZZZ ist ein Pilotprojekt, das von vier Behör-
den getragen wird, und das es so bislang
nur in Bremen gibt. Städte in Deutschland
und Europa möchten von der ZZZ lernen.
An vielen Orten würden sich jungeMen-

schen „in erfreulicher Weise“ in die Stadt-
entwicklung einmischen, heißt es in der
Antwort des Senats. Inzwischen seien nicht
mehr vorrangig Künstler, Existenzgründer
und sozial benachteiligte Gruppen an Zwi-
schennutzung interessiert, sondern einbrei-
tes Spektrum von der Kreativszene bis zu
„normalen“ Nutzern von Bürogebäuden.
Allerdings würden die Räume für Zwi-

schennutzungen in zentralen Lagenmittler-
weile sehr knapp, wohingegen sie in Rand-
lagen zunähmen, heißt es in der Antwort
des Senats. Derzeit werde beispielsweise
eine Zwischennutzung für Gebäude im
neuen Hulsbergviertel entwickelt.

Arachnophobie ist die panische Angst
vor Spinnen, von der sehr viele Men-
schen betroffen sind. Sogar in der

Straßenbahn. Ein besonders haariges Ex-
emplar ließ sich an einem langen Faden
von der Decke herunter, um sich höchst
elegant ans Fenster zu schwingen. Die
junge Frau unmittelbar daneben war weni-
ger angetan und diskutierte hysterisch mit
ihrer männlichen Begleitung darüber, wie
das Problem am besten zu beheben sei.
Die ältere Dame gegenüber hörte auf zu le-
sen und blickte über ihre Brille. Nachdem
sie die Szenerie eineWeile beobachtet
hatte, holte sie aus und schlug die Spinne
kurzerhand mit ihrem Buch tot. „So macht
man das“, sagte sie mit rauchiger Stimme.
Die Dame wandte wieder ihrer Lektüre zu.
Es war ein Thriller von Barry Lyga. Titel:
„Ich soll nicht töten“.

Wenn du sprichst, sollen deine Worte
besser sein als Schweigen.

ARABISCHES SPRICHWORT

TACH AUCH

Spinnefeind
VON ANNE-KATRIN WÜBBENA

Haben sich Halt in großer Höhe versprochen: Kirstin Sievers und Jörg Schröder sind das erste Paar, das auf dem Fallturm geheiratet hat. FOTOS: KOCH

Ein Ort für Weltraum-Experimente und neuer-
dings auch für Trauungen: der Fallturm.

Erste Hochzeit im Fallturm
Kirstin Sievers und Jörg Schröder lassen sich in rund 140 Metern Höhe trauen / Zahl der Gäste ist begrenzt

Lob für Zwischennutzung
Senat befürwortet Belebung leer stehender Gebäude in der Stadt

ANZEIGE

Bei uns gibt es noch richtig gute Ware und Beratung

Alle Angebote inklusive Lieferung und Entsorgung der Altware. Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Do. 9 – 20 Uhr, Sa. 9–14 Uhr und jederzeit nach Absprache.

Telefonische Warenbestellung 04 21/45 24 29 · Fordern Sie gerne Prospekte an.

Senioren-Komfort-Schlaf-
zimmer. Bettgestelle in
Spezialhöhen, für leichtes
Aufstehen. Gestelle in
Massivholz. Natur – ge-
beizt – lackiert.
www.reichert-betten.de

Das möchten wir auch für Sie leisten:
Hausberatung: Gerne besuchen wir Sie kostenlos, begutachten Ihre Bettanlage,

beraten Sie anhand von Warenmustern, Katalogen und detaillier-
ten Prospekten.

Matratzen: Wir führen alle namhaften Hersteller: von der Federkernmatratze
bis hin zum Tempur-Spitzenmodell, wir finden die „Richtige“.

Massivholz-Bettgestelle:
Große Auswahl von „preisbewusst Kiefer“ bis „hochwertig Kir-
sche“, vom Komfortbett für Senioren bis zum Designerbett.

Zudecken und Kissen:
Alle Qualitäts- und Preisstufen, individuell angefertigte Daunen-
decken, Naturhaar- und Allergikerdecken und -kissen.

Liefer- und Entsorgungsservice:
Kostenloser Vollservice: von der Lieferung über den Aufbau bis hin
zur Entsorgung Ihrer Altware.

Bettenreinigung: Wir reinigen Ihre Daunen- und Federbetten. Die Ware wird bei uns
in eigener Großanlage entstaubt, sortiert und keimfrei gemacht.

BETTGESTELLE – Vollservice: Entsorgung des Altbettes, Lieferung und Aufbau

85 Jahre

Sebaldsbrücker Heerstraße 120, 28309 Bremen, (04 21) 45 24 29, www.betten-vogt.de
gegenüber Kaufland P Kundenparkplatz hinter dem Haus Trinidadstr. Bus 21/Bahn 2 und 10 vor der Tür

Boxspring vom
Spezialisten
Schlafen wie im 5-Sterne-
Hotel, Qualität vom hol-
ländischen Boxspring-Spe-
zialisten. Diverse Bezugs-
stoffe und Kopfstücke.

www.auping.de

Ihr Bett nach Maß:

Kostenloses Vermessen

Ihrer Wirbelsäule

MATRATZEN UND LATTENROSTE
Werkmeister Manufaktur-Matratzen – Top-Qualität aus Norddeutschland
Nautisan 16
Bambus-Viskose
Allergiker-Bezug
4 Festigkeiten
Auf Wasserbasis geschäumter Top-Schaum mit hocheffizientem Klima-
bezug, 60° C waschbar. Auch als Partnermatratze möglich.
80/90/100 – 190/200 579,– €

140/200 869,– €

Schadstoffprüfung Ökotex 100 Baby
für Schaumkern und Bezug

Aktion

„Besser schlafen“

bis zum 27.9.2014

AKTIONSPREISE BETTDECKEN
Daunenqualitäten aus unserer Region

Motorrahmen Top-Qualität
2-motorig, darum ideal bei Knie-, Lendenwirbel- oder Venenproblemen.
Netzfreischaltung und Notabsenkung.
80/90/100 – 190/200 795,– €

Taschenfederkernmatratze Portland
Hochwertiger 7-Zonen-Tonnentaschen-Federkern, abnehmbarer, waschbarer
Cashmere-Jersey Bezug, optimales Schlafklima durch Belüftungssystem.
H1, H2 oder H3 80/90/100 – 190/200 719,– €

H

Wirbelsäulenvermessung

Weitere Bettgestelle aus unserem Sortiment: www.coburger-werkstaetten.de · www.zack-design.de · www.rastdesign.de · www.hasena.ch · www.holzmanufaktur.com

7 Zonen Tonnentaschenfederkern Queen
Kernsystem mit 360 Federn pro m2, 24 cm Höhe, waschbarer Stretchbezug
60° C, Kaltschaumpolsterung RG 60
80/90/100 – 190/200 499,– €

140/200 799,– €

Nackenstützkissen
Unser Problemlöser – Therasanschaum, 6 verschiedene Einstellungen
mögl., individuell zu gestalten, waschbarer Bambus-Viskosebezug.
40/80 89,– €

Federkissen – unser Bestes –
Orig. reine Gänse-3/4-Daune Kl. 1, 70 % Federn, 30 % Daune, Hülle: 100 % Mako-
Baumwolle. Öko-Tex.
80/80 69,– €

Daune aus zertifiziert
artgerechter Haltung

Allergiker Decke Mais
waschbare Decke, ohne Polyester aus nachwachsenden Rohstoffen, Hülle: 100 %
Mako-Baumwolle, 60° C waschbar und trocknergeeignet
135/200 159,– €

155/220 199,– €

Daunendecke – superleicht
Premium-Daunendecke 250 g, 100% holsteinische Daune, Klasse I, 8 x 10 Steppung,
Bezug feinste Baumwolleinschütte, 60° C waschbar.
135/200 175,– €

155/200 195,– €

155/220 225,– €

Daune aus zertifiziert
artgerechter Haltung

6-Kammer-Ganzjahresdecke
100 % reine Gänsedaune aus dem Münsterland. 660 g, reinigungsfähig und
nachfüllbar. Hülle: 100 % Baumwoll-Dauneneinschütte
135/200 295,– €

155/200 345,– €

155/220 385,– €

Daune aus zertifiziert
artgerechter Haltung

Das neue Bettsystem Ecco 2 lässt sich
ganz individuell auf die Körpermaße
unserer Kunden anpassen.

Größer oder kleiner, leichter oder schwerer,
längerer Rücken oder kürzerer Rücken ... jeder
Mensch ist einzigartig – aber die optimale
Liege-Position ist immer die gleiche: Die Wir-
belsäule muss entsprechend ihrer natürlichen
Form gelagert werden. Das heißt: völlig ent-
spannt.

Em
pfehlung desEIM

Ergonomie Institut
München

Größe

Schulterbreite

Lordosenposition und -tiefe

Beckenbreite

Knieposition

Gewicht

Guter Schlaf ist Maßarbeit.

Weitere Bettgestelle aus unserem Sortiment: www.coburger-werkstaetten.de 

Größe

Schulterbreite

Lordosenposition 

Beckenbreite

Knieposition

Gewicht

Vollservice: Entsorgung des Altbettes, Lieferung und AufbauVollservice: Entsorgung des Altbettes, Lieferung und Aufbau

Guter Schlaf ist Maßarbeit.Guter Schlaf ist Maßarbeit.

Aktion bis
27.9.2014

Aktionsbett Boxton
– bei uns!


